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Einladung zur Einwohnergemeinde-Versammlung
Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger

Sie sind freundlich eingeladen, an der Einwohnergemeinde-Versammlung vom
Montag, 3. April 2017, 20.00 Uhr, im Saal zum Wilden Mann
teilzunehmen.

Traktanden
1.  Protokoll
  Verlesen der Beschlüsse der Gemeindeversammlung vom 7. Dezember 2016
2.  Hochbau und Planung – Genehmigung Zonenplan Landschaft 

Genehmigung Zonenplan Landschaft und Reglement
3.  Verkehr – Ersatz Kommunal-Lastwagen 

Kreditgenehmigung von CHF 300’000.00
4.  Verschiedenes

Die Berichte und Anträge des Gemeinderates liegen für Sie ab Freitag, 3. März 2017, im Gemein-
dezentrum Bächliacker (Bächliackerstrasse 2) zum Abholen bereit. Selbstverständlich können 
Sie die Unterlagen auch telefonisch bestellen.

Bereits mit dem vollendeten 18. Altersjahr sind Schweizerbürgerinnen und -bürger berechtigt, 
an der Gemeindeversammlung teilzunehmen und mitzustimmen.

Frenkendorf, 28. Februar 2017 Der Gemeinderat

Die Einwohnergemeinde-Versammlung ist öffentlich. Nicht stimmberechtigte Personen wer-
den gebeten, im speziell gekennzeichneten Bereich Platz zu nehmen.

Waldpflegeeingriff «Bienenberg» Frenkendorf
Von Montag, 20.3.2017 bis Freitag, 24.3.2017 findet im Waldgebiet Bienenberg ein forstlicher 
Eingriff statt. Die Zufahrt zum Restaurant/Hotel Bienenberg ist in dieser Zeit für Fussgänger, 
Radfahrer und den motorisierten Verkehr von Frenkendorf aus gesperrt. Dies gilt auch in der 
Nacht. Eine Umleitung über Liestal ist signalisiert.
In diesem Waldgebiet stocken sehr viele Eschen. Diese Sorte wird von einem Pilz befallen. Der 
Baum stirbt in den meisten Fällen ab. Aus Sicherheitsgründen müssen die dürren Eschen 
entfernt werden. Bei Fragen steht ihnen Revierförster Markus Eichenberger oder Waldchef 
Toni Kummli gerne zur Verfügung.

Sperrung Dorfkern
Am Fasnachtsmontag, 6. März 2017, bleibt der Dorfkern ab ca. 12.00 Uhr bis ca. 20.00 Uhr 
gesperrt. Weitere Informationen finden Sie auf Seite 6.
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Aus Gemeinderat und Verwaltung

Zivilstandesamtliche Meldungen

Geburten
03.01.2017
Vogt Giulia Ava, Tochter des Vogt Dominik und 
der Vogt geb. Aufdermauer Corinne.
14.01.2017
Jeker Lino Nicola, Sohn des Jeker Dieter und 
der Jeker geb. Häring Yvonne Barbara.

Todesfälle
27.01.2017
Thommen Werner, geb. 1932.
27.01.2017
Renggli André Roland, geb. 1949.
30.01.2017
Bürki geb. Hübscher Helena Maria, geb. 1918.

Tageskarten SBB
Die Einwohnerdienste verkaufen schon seit 
Jahren mit grossem Erfolg SBB-Tageskarten 
für Gemeinden. Die hohe Reservationsquote 
von über 93 % ist ein deutliches Zeichen dafür, 
dass das Angebot der SBB-Tageskarten für 
Gemeinden durch die Bevölkerung sehr gut 
genutzt und auch geschätzt wird. Die neue 
Einschränkung der SBB, dass die Tageskarten 
exklusiv nur noch an die Einwohner von  
Frenkendorf abgegeben werden dürfen, hat 
sich leicht negativ auf die Auslastung aus-
gewirkt. Buchen Sie Ihre SBB-Tageskarten 
noch heute über www.tageskarte-gemeinde.ch,  
www.frenkendorf.bl.ch/tageskarte oder telefo-
nisch unter  Tel. 061 906 10 10.

Schüler-Orientierungslauf-Kurs 2017
Der Regionale Orientierungslauf-Verband Nord-
westschweiz plant, vom 18. April 2017 bis 
21. April 2017, einen Schüler-Orientierungslauf-
Kurs durchzuführen. Die Routen erstrecken sich 
über die Gebiete der Gemeinden Sissach, Böck-
ten, Arlesheim, Liestal, Muttenz, Giebenach, 
Arisdorf und Frenkendorf. Es wird mit rund 80 
Teilnehmenden gerechnet. Der Gemeinderat 
hat dieser Veranstaltung zugestimmt.

Flagge zeigen für Tibet
Flaggenaktion als Solidaritätskund-
gebung für Tibet am 10. März 2017
Tausende Städte und Gemeinden in ganz Eu-
ropa hissen seit 1996 die tibetische National-
flagge an ihren Ratshäusern oder anderen 
öffentlichen Gebäuden. Sie erinnern damit an 
die widerrechtliche Besetzung  Tibets durch die 
Volksrepublik China, an die blutige Nieder-

schlagung des tibetischen Volksaufstandes 
von 1959 und an das Unrecht, das dem tibeti-
schen Volk bis heute damit angetan wird. 
Die Gemeinde Frenkendorf hat sich – zusam-
men mit anderen Gemeinden – wiederum 
bereit erklärt, diese Aktion zu unterstützen, um 
den gewaltfreien Widerstand der Bevölkerung 
von  Tibet zu würdigen.
Am Freitag, 10. März 2017 wird deshalb vor 
dem Verwaltungsgebäude die uns von der 
GSTF (Gesellschaft Schweizerisch-Tibetische 
Freundschaft) zur Verfügung gestellte Flagge 
wehen.

Resultate der Volksabstimmung 
vom 12. Februar 2017

A. Eidgenössische Volksabstimmungen

1.  Bundesbeschluss vom 30. September 2016 
über die erleichterte Einbürgerung von Per-
sonen der dritten Ausländergeneration;

 800 Ja     728 Nein

2.  Bundesbeschluss vom 30. September 2016 
über die Schaffung eines Fonds für die Na-
tionalstrassen und den Agglomerations-
verkehr;

 863 Ja      643 Nein

3.  Bundesgesetz vom 17. Juni 2016 über 
steuer liche Massnahmen zur Stärkung der 
Wettbewerbsfähigkeit des Unternehmens-
standorts Schweiz (Unternehmenssteuer-
reformgesetz III);

 535 Ja      983 Nein

Stimmbeteiligung 41.36 Prozent
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Hochwasser 2016
Nach Abschluss der Ereignisanalyse und 
Schwachstellenerhebung hat der Gemeinde-
rat als nächsten und wichtigsten Schritt Ende 
Dezember 2016 die Erarbeitung und Prüfung 
von möglichen Massnahmen in Auftrag gege-
ben. Mit diesem konkreten Massnahmenkon-
zept wird die Gemeinde dann – in Abstim-
mung mit den vom Hochwasser betroffenen 
Personen und Liegenschaftsbesitzern – fass-
bare Lösungen in Auftrag geben können. 
Wichtige Kriterien sind dabei zweifellos die 
technischen Machbarkeiten und das Kosten-/
Nutzen-Verhältnis. Es ist dem Gemeinderat 
ein grosses Anliegen, dass eine gesamtheitli-
che Betrachtung über das ganze Siedlungsge-
biet stattfindet. Die Auswirkungen der ver-
schiedenen möglichen Massnahmen müssen 
dabei genau analysiert werden. Im Budget 
2017 wurde zudem ein Betrag von CHF 
200’000.– eingestellt, mit welchem die Ge-
meinde direkt erste bauliche Sofortmassnah-
men realisieren kann. 
Das Ingenieurbüro Jauslin Stebler AG, Mut-
tenz hat Anfang Januar 2017 mit der Erarbei-
tung von möglichen Sofortmassnahmen be-
gonnen. Für die Begleitung dieser Arbeiten 
hat der Gemeinderat eine Kommission einge-
setzt, die aus Vertretungen des Gemeindera-
tes, der Raumplanungs- und Baukommission, 
der betroffenen Anstösser und der Verwaltung 
besteht. Die Begleitkommission hat sich am 8. 
Februar 2017 zu einer ersten Besprechung 
getroffen. Diskutiert wurden erste vom Ingeni-
eurbüro vorgeschlagene Sofortmassnahmen, 
die wenn immer möglich im ersten Halbjahr 
2017 umgesetzt werden sollen. Die Begleit-
kommission hat festgelegt, wie diese weiter-
entwickelt werden sollen, und wird am 16. 
März 2017 zur nächsten Besprechung zusam-
men kommen. 
Unabhängig von diesen Sofortmassnahmen 
bittet der Gemeinderat alle vom letztjährigen 
Hochwasser betroffenen Liegenschaftsbesit-
zerinnen und Liegenschaftsbesitzer, sich über 
mögliche und/oder notwendige Schutzmass-
nahmen an ihrer eigenen Liegenschaft eben-
falls Gedanken zu machen. Dazu gibt es di-
verse Fachliteratur, welche als Planungshilfe 
dienen kann. Die Gemeinde empfiehlt, bei der 
Anpassung der Umgebung sowie bei bauli-
chen Veränderungen an der Liegenschaft diese 
Planungshilfen beizuziehen.
–  www.schutz-vor-naturgefahren.ch
–  VKF-Leitfaden «So schützen Sie Gebäude 

gegen Überschwemmung, Hochwasser und 
Oberflächenwasser»

–  Leitfaden Objektschutznachweis gravitative 
Naturgefahren Kanton Basel-Landschaft (2012)

–  Wohin mit dem Regenwasser? Beispiele aus 
der Praxis (BUWAL, 2000)

Diese Planungshilfen sowie die Präsentation 
der Dezember-Gemeindeversammlung kön-
nen auf der Gemeinde-Homepage unter www.
frenkendorf.ch/hochwasser heruntergeladen 
werden. Zur Unterstützung stehen auch die 
Fachplaner sowie die Bauverwaltung gerne 
zur Verfügung. 

STEUERERKLÄRUNG 2016
Ihre Steuererklärung wird

sorgfältig und prompt erstellt von

Heinz Löw
Betriebsökonom FH 

Steuerberatung
Schwarzackerstrasse 47

4411 Seltisberg
Telefon und Fax 061 911 81 11

ins

Friedhof Äussere Egg: Aufhebung  
der Erd- und Urnenreihengräber und 
des Gemeinschaftsgrabes

Auf dem Friedhof Äussere Egg gilt für Erd- 
und Urnenreihengräber und das Gemein-
schaftsgrab eine gesetzliche Ruhezeit von 25 
Jahren. Infolge Erreichens der reglemen-
tarischen Ruhezeiten werden auf dem 
 Friedhof Äussere Egg Frenkendorf die Erd- 
und Urnenreihengräber sowie das Gemein-
schaftsgrab der in den Jahren 1991 bis 1992 
(Feld B, J, K und L1) beigesetzten Personen 
im Mai/Juni 2017 aufgehoben.
Angehörige – sofern die Adressen eruiert 
werden konnten – wurden bereits durch die 
Verwaltung persönlich angeschrieben. Die 
Angehörigen werden gebeten, für die 
 Abräumung der Gräber bis 16. Mai 2017 
besorgt zu sein. Grabmäler und Bepflanzun-
gen, die bis 16. Mai 2017 nicht entfernt sind, 
werden ohne Entschädigungsanspruch be-
seitigt.
Wir bitten Sie, bei der Abräumung Nachbar-
gräber und Anlagen nicht zu beschädigen.

Weitere Auskünfte erhalten Sie unter Tel.  
061 906 10 10 oder von den Friedhof gärtnern, 
Natel-Nr. 076 579 78 27 oder 079 766 03 72. 

 Gemeinderat Frenkendorf



4

Wussten Sie schon, dass …

«Die grössten Abfall-Mythen»

In unseren Köpfen halten sich seit vielen 
Jahren falsche Vorstellungen, wenn es um 
Abfall, Entsorgung und Recycling geht. 
In 10 Ausgaben des Anzeigers werden die 
hartnäckigsten Mythen rund um die Abfall-
entsorgung vorgestellt.

Mythos 5: 
Über die PET-Getränkeflaschen-Sammlung 
können auch weitere PET-Produkte und an-
dere Plastikgebinde entsorgt werden.

Falsch! 
In die blau-gelben PET-Sammelbehälter  ge- 
 hören nur PET-Getränkeflaschen. Öl-, Essig- 
oder etwa Waschmittelflaschen aus PET 
 haben darin nichts verloren. Sie bestehen 
zwar aus demselben Material, sie können 
jedoch aus Qualitäts- und Hygienegründen 
für die Verwertung als Getränkeflaschen 
nicht gebraucht werden. Auch andere Plas-
tikflaschen oder Gebinde, z. B. aus PE, ge-
hören nicht in die PET-Getränkeflaschen-
Sammlung, sie müssen im Verwertungspro-
zess mit grossem Aufwand von Hand wie-
der aussortiert werden. Für diese Plastik-
flaschen gibt es im Handel bei Migros und 
Coop eigens ein separates Einwurfloch mit 
der Bezeichnung «Plastikflaschen».

Quelle: Schweizer Wirtschaftsmagazin 
«Handelszeitung»

Ordentliches eisenbahnrechtliches 
Plangenehmigungsverfahren
Planvorlage der Schweizerischen 
Bundesbahnen SBB betreffend 
Fahrbahnerneuerung Bhf. Frenkendorf-
Füllinsdorf – Bhf. Liestal (Gleis 113)

Gesuchstellerin 
Schweizerische Bundesbahnen SBB, Infra-
struktur Projekte, Bahnhofstrasse 12, 4600 
Olten

Gegenstand
Das Gleis 113 zwischen den Bahnhöfen Fren-
kendorf-Füllinsdorf und Liestal wird erneuert 
und eine neue Gleisentwässerung erstellt. 
Für Detailinformationen wird auf die öffent-
lich aufgelegten Planunterlagen verwiesen.

Verfahren
Das Verfahren richtet sich nach dem Eisen-
bahngesetz (Art. 18 ff. EBG; SR 742.101), der 
Verordnung über das Plangenehmigungs-
verfahren für Eisenbahnanlagen (VPVE; 
SR 742.142.1) und nach dem Bundesgesetz 
über die Enteignung (EntG; SR 711). 

Öffentliche Auflage
Die Planunterlagen können vom Montag, 6. 
März 2017 bis Dienstag, 4. April 2017 wäh-
rend der ordentlichen Öffnungszeiten in der 
Gemeindeverwaltung von Frenkendorf ein-
gesehen werden.

Aussteckung
Auf eine Aussteckung wird verzichtet, da die 
Bauarbeiten vorwiegend im Gleisfeld statt-
finden und keine Hochbauten erstellt wer-
den.

Einsprachen
Einsprache kann erheben, wer nach dem 
Bundesgesetz über das Verwaltungsverfah-
ren (VwVG; SR 172.101) und dem EntG Partei 
ist. 
Einsprachen müssen schriftlich und innert  
der Auflagefrist (Datum der Postaufgabe) 
beim Bundesamt für Verkehr, Sektion Bewil-
ligungen I, 3003 Bern eingereicht werden. 
Wer keine Einsprache erhebt, ist vom weite-
ren Verfahren ausgeschlossen.
Innerhalb der Auflagefrist sind auch sämtli-
che enteignungsrechtlichen Einwände sowie 
Begehren um Entschädigung oder Sachleis-
tung geltend zu machen (vgl. Art. 18f Abs. 2 
EBG in Verbindung mit Art. 35 - 37 EntG). Für 
nachträgliche Forderungen gilt Art. 41 EntG.
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Papier- und Kartonsammlung  
Montag, 6. März 2017

Bitte stellen Sie das Altpapier 
und den Karton gebündelt  
am Abfuhrtag vor 07.00 Uhr 
am Strassenrand bereit. Alt-
papier und Karton in Schach-
teln oder Tragtaschen kann 
nicht mitgenommen werden!

Für optimale Recycling-Qualität
Tragtaschen sind aus einer minderen 
 Papierqualität gefertigt. Wenn das Alt papier 
oder der Karton in Schachteln bzw. Tragta-
schen zur Wiederverwertung geliefert wird, 
erhält die Gemeinde eine viel tiefere Ent-
schädigung.
Bitte Klebebänder und Styropor-Verpa-
ckungsteile entfernen.
Tetra-Packungen wie zum Beispiel Milch-
tüten, plastifizierter Karton, Tiefkühl- und 
Verpackungen aus Verbundmaterialien 
 gehören in den Kehrichtsack und nicht in 
die Kartonsammlung.

Ab dem 1. März 2017 erfolgt die Anmeldung 
zur Arbeitsvermittlung und/oder zum Bezug 
von Arbeitslosenentschädigung nicht mehr 
bei der Gemeinde, sondern direkt beim RAV.

Bitte melden Sie sich persönlich, innert eines 
Arbeitstages beim RAV und nehmen Sie 
folgende Unterlagen mit:
–  Personalausweis (ID oder Pass)
–  Sozialversicherungsausweis (AHV-Karte 

oder Krankenversicherungsausweis)
–  Ausländerausweis (nur für ausländische 

Personen)

RAV Liestal
Eichenweg 6, 4410 Liestal
Tel: 061 552 07 00 
Fax: 061 552 07 01

Öffnungszeiten
Montag bis Donnerstag: 
08.00 –12.00 / 14.00 –17.00 Uhr 
Freitag: 
08.00–12.00 / 14.00 –16.30 Uhr

Datum Beginn Anlass Ort Organisator

Fr., 24. Feb. 2017 ab 20.00 Uhr 46. HC Plausch 
«s’Drummeli vo Fränkedorf»

Saalbau Wilden Mann Halbmondclique

Sa., 25. Feb. 2017 ab 20.00 Uhr 46. HC Plausch 
«s’Drummeli vo Fränkedorf»

Saalbau Wilden Mann Halbmondclique

So., 5. März 2017 ab 19.30 Uhr Es wird gschnitzelbänklet, 
gruggt, pfyffe und drummlet

Restaurants + Cliquechäller FAKO

Mo., 6. März 2017 14.00 Uhr Fasnachtsumzug mit ca.  
65 teilnehmenden Gruppen + 
anschliessendem Guggen- 
konzert

Dorfplatz + Beizenfasnacht FAKO

Mo., 6. März 2017 08.00–12.00 Uhr Mütter- und Väterberatung Familienzentrum Treffpunkt Verein Mütter- und Väter-
beratung Region Liestal

Mi., 8. März 2017 14.00 Uhr Nachwuchsfasnachts-Umzug Dorfkern FAKO

Fr., 10. März 2017 ab 19.30 Uhr Cherusball mit diversen 
Bars, Guggen und musika-
lischer Unterhaltung

Saal zum Wilden Mann FAKO

Mo., 13. März 2017 18.00–22.00 Uhr 2. Ressortsitzung und Probe Seminarraum Debrunner AG, 
Bächliackerstrasse 4, 
Frenkendorf

Theater Rampenlicht Frenken-
dorf-Füllinsdorf

Fr., 17. März 2017 19.00–22.00 Uhr GV Restaurant Schönthal, 
Füllinsdorf

Samariterverein Frenkendorf-
Füllinsdorf

Fr., 17. März 2017 19.30–22.30 Uhr GV Militärunterkunft, Schulhaus 
Egg, Fasanenstrasse, 
Frenkendorf

Natur- und Vogelschutzverein

Mo., 20. März 2017 08.00–12.00 Uhr Mütter- und Väterberatung Familienzentrum Treffpunkt Verein Mütter- und 
Väterberatung Region Liestal

Veranstaltungskalender Februar–März 2017 Angaben ohne Gewähr
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Die Buslinie 78 fährt zwischen 12.00 Uhr bis 
Betriebsende nur noch bis, bzw. ab Haltestelle 
Mühlacker bzw. Bächliacker. Das Dorf und die 
Egg werden erst ab Dienstagmorgen wieder 
bedient.

Der Dorfplatz wird zu Gunsten der Fasnacht ab 
Freitag, 3. März 2017, 14.00 Uhr bis und mit 
Mittwoch, 8. März 2017, gesperrt.

Der Fasnachtsmittwoch, 8. März 2017, gehört 
dann den Kindern. Im Dorf wird in der Zeit von 
14.00 Uhr bis ca. 15.30 Uhr zum wiederholten 
Mal ein Kinder-Fasnachtsumzug die Runde 
machen. Die Kinder erhalten so die Möglich-
keit zum aktiven Mitgestalten der Fasnacht. 
Die Hauptstrasse, Teile der Schauenburger-
strasse sowie die Kirchgasse müssen in dieser 
Zeit gesperrt werden. Die restlichen Strassen 
sind über Umleitungen erreichbar. Die Busli-
nie 78 fährt planmässig und hat keine Ein-
schränkungen. Nach dem Fasnachtsumzug 
geht im Saal zum Wilden Mann ein Programm 
für die jungen Fasnächtlerinnen und Fasnächt-
ler über die Bühne.

Die Verkehrsteilnehmerinnen und -teilneh-
mer sowie die Fahrgäste der Buslinie 78 
werden um grosszügiges Verständnis für 
das fasnächtliche Treiben in Frenkendorf 
gebeten und gleichzeitig dringend ersucht, 
die Anordnungen des Verkehrsdienstes zu 
befolgen.

Vielen Dank! Der Gemeinderat

Verkehrsbeschränkungen
während der Fasnacht 2017

Am Fasnachtsmontag, 6. März 2017, erwartet 
Sie in Frenkendorf ab Mittag bis in die Abend-
stunden fröhliches, fasnächtliches  Treiben, ge-
krönt mit dem traditionellen Umzug am Nach-
mittag. Dabei müssen Sie mit massiven weit-
räumigen Verkehrsbehinderungen rechnen. 

Auf der Liestalerstrasse und dem Hofmattweg 
stellen sich ab 12.00 Uhr bis ca. 13.45 Uhr die 
teilnehmenden Cliquen und Wagen auf. An-
schliessend beginnt der Umzug und dauert bis 
etwa 17.00 Uhr.

Mit Fahrzeugen ist der Dorfkern, die Liestaler-
strasse, Baslerstrasse, Hauptstrasse, Egg-, Ler-
chen- und Fasanenstrasse, Hülftenstrasse, der 
Hofmattweg, Teile der Prattlerstrasse, der 
Schmittenplatz, Teile der Schauenburgerstras se, 
die Mittelgasse, Kirchgasse, Hohle Gasse sowie 
die Rüttigasse ab ca. 12.00 Uhr bis ca. 20.00 Uhr 
gesperrt bzw. nicht mehr zu erreichen. 

Ab 20.00 Uhr sollten die gesperrten Gebiete 
wieder mit Einschränkungen über die Liesta
lerstrasse erreichbar sein. 

–  Die Baslerstrasse sowie Teile der Haupt
strasse (Dorfkern) bleiben bis am Dienstag
morgen, 7. März 2017, ca. 04.00 Uhr, gesperrt!

Der obere Dorf-Teil ist jederzeit via Liestal (Rö-
sern) über die Schauenburgerstrasse erreichbar.

   Neu- und Umbauten
   Badezimmer-Sanierung
   Heizungs-Sanierung
   Boilerentkalkung

061 902 18 03 · buetzberger-ht.ch
Sanitär · Heizung · Badezimmergestaltung

    Allgemeine Service-  
und Reparaturarbeiten

   Exklusive Ausstellung
ins

Coiffeur Damen und Herren

www.hairmade.ch

Hauptstrasse 7   4402 Frenkendorf   Tel: 061 901 20 03

Betriebsferien

Geschätzte Kundschaft auch dieses Jahr erlauben wir uns
eine Auszeit zu nehmen. Daher bleibt der Salon in der
Fasnachtswoche vom 07.03-12.03.2017 geschlossen.

Wir wünschen Ihnen eine super Fasnachtszeit
und freuen uns, Sie ab dem 14. März wieder
bedienen zu dürfen.

Ihr Teamhairmade

ins

Hauptstrasse 14  4133 Pratteln  Tel. 061 827 92 92  www.schneider-sss.ch

BOILERWARTUNG.
FILTERREVISION.
JETZT! in

s

Hauptstrasse 14 | 4133 Pratteln  
061 901 31 44 | info@schneider-sss.ch

KOMPETENT IN SACHEN HEIZUNGEN 
• Neubauten
• Umbauten
• Heizungssanierungen
• Heizungsreparaturen
• Boilerreinigungen

ins
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Gesucht: Deutschsprachige 
Tandem-Partner und Partnerinnen

Liebe Bewohnerinnen und Bewohner von Frenkendorf

Wie Sie vielleicht schon im letzten Anzeiger gelesen haben, gründeten etwa 20 Menschen, 
wohnhaft in Frenkendorf und Füllinsdorf, den Verein «Freiwillige für Geflüchtete Frenkendorf 
Füllinsdorf». Wir wollen Menschen mit Fluchthintergrund, die in unseren beiden Dörfern le-
ben, bei der Integration in das hiesige Leben unterstützen.
Damit Integration gelingt, ist es wichtig, dass diese Menschen die Möglichkeit erhalten, gut 
Deutsch zu lernen und mit einheimischen Bewohnerinnen und Bewohnern in Kontakt zu kom-
men.
Die meisten Geflüchteten besuchen Deutschkurse. Um das Gelernte anzuwenden und zu ver-
tiefen, ist der direkte Kontakt zur einheimischen Bevölkerung äusserst hilfreich.

Deutschsprachige Tandem-Partner und Partnerinnen gesucht
Um sowohl die Sprachfähigkeiten, als auch die soziale Integration zu unterstützen suchen wir 
Menschen in Frenkendorf und Füllinsdorf, die bereit sind, eine hier wohnhafte Person mit 
Fluchthintergrund kennenzulernen und einmal wöchentlich zu treffen.
Mit unserem Tandem-Projekt möchten wir den Rahmen schaffen, in dem sich 2-er Gruppen zu 
sogenannten Tandems zusammenschliessen.
Wo ein wöchentliches Treffen von ca. einer Stunde stattfindet ist offen. Dies kann im Pfarrei-
zentrum Dreikönig sein, bei einem Spaziergang oder auch bei Ihnen zu Hause. In erster Linie 
geht es darum, einander zu begegnen und miteinander zu sprechen.

Probezeit
Um herauszufinden, ob Sie sich in dieser Rolle wohl fühlen und ob die «Chemie» zwischen 
Ihnen und Ihrem oder Ihrer Tandem-PartnerIn stimmt, beginnen Sie mit einer Probezeit von 
ca. 3 Wochen.
Nach dieser Probezeit entscheiden die beiden Tandem-Partner, wie sie weiterfahren.

Offene Fragen
Mit allen offenen Fragen dürfen Sie sich gerne an Christine Jansen (077 464 65 70, chjansen@
gmx.ch) oder an mich (Mirjam Würth, 076 415 81 71, wuerth.roth@sunrise.ch) wenden.

Auf’s Tandem steigen
Können Sie sich vorstellen, eine Stunde pro Woche in ein solches Projekt zu investieren? Dann 
melden Sie sich an bei Christine Jansen (077 464 65 70, chjansen@gmx.ch).
Wir freuen wir uns, wenn Sie dabei sind.
Gleichzeitig regen wir an, diesen Aufruf an weitere Personen in Ihrem Bekanntenkreis zu 
streuen.

Vielen Dank und herzliche Grüsse
Mirjam Würth, Landrätin, Co-Präsidentin Freiwillige für Geflüchtete Frenkendorf Füllinsdorf

Bike Shop Radag – Cycling Emotion   Rheinstrasse 47   4410 Liestal
Tel. 061 901 45 52   www.cyclingemotion.ch

CYCLING EMOTION. FÜR JEDEN DAS RICHTIGE VELO.
Für Amelie das Laufrad von Early Rider. Für Tim das Sport Elite SE24 von 

BMC. Für Papa die ROADMACHINE von BMC. Für Mama das trendige 
Ebike von EBIKE Das Original. Für Alle: Top Service und super Bedienung.

in
s
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Die Gemeindepolizei informiert

Immer wieder werde ich von Eltern angespro-
chen, ob ich Tipps hätte, für einen sicheren 
Schulweg. Vor allem das Thema «fremde Per-
sonen» steht dann im Vordergrund. Im Sinne 
einer allgemeinen Information, möchte ich 
ihnen hiermit einige Verhaltens-Regeln näher-
bringen.

Allgemein
Auf Schulwegen lauern nicht nur Gefahren im 
Strassenverkehr. Physische und psychische 
Gewalt kann auch Ihr Kind treffen. Es soll da-
rum Gefahren erkennen und wissen, wie es 
sich gegenüber aufdringlichen und/oder un-
bekannten Personen verhalten soll.

Einige Verhaltens-Tipps die helfen können
–  Klären Sie Kinder früh und altersgerecht 

über Gefahren auf. Sie sollen wissen, dass 
es Leute gibt, die ihr Vertrauen missbrauchen 
wollen. Darum ist eine sichere Distanz ge-
genüber Unbekannten wichtig.

–  Erziehen Sie Kinder zur Pünktlichkeit. Abge-
machte Zeiten sind einzuhalten. Ihr Kind 

sollte nach Möglichkeit gemeinsam mit an-
deren Kindern zur Schule und wieder nach 
Hause gehen.

–  Schärfen Sie Ihrem Kind ein, nie mit fremden 
Leuten mitzugehen, in deren Auto einzustei-
gen oder sie in deren Haus oder Wohnung zu 
besuchen.

–  Legen Sie Ihrem Kind nahe, Ihnen verdäch-
tige Beobachtungen unbedingt zu melden. 
(Eltern, Lehrer, Polizei)

–  bei einem Vorfall: «Nein» sagen, wegrennen 
und Hilfe holen. Lernen Sie Ihrem Kind, 
«NEIN» zu sagen und weg zu rennen! Selbst-
bewusste Kinder sind am wirksamsten ge-
schützt!

Bei einem Vorfall kontaktieren Sie bitte umge-
hend Ihre Polizei oder die Gemeindepolizei.

Vermeiden Sie die Verbreitung von Ge- 
rüchten und somit die Entstehung einer 
Hysterie.

Nicht jeder, der Ihr Kind anspricht, hat 
Böses im Sinn!

 Der Gemeindepolizist

Buchungsbestimmungen bei den GA-Tageskarten Gemeinde Frenkendorf

Die Tageskarte ermöglicht die freie 
Fahrt auf allen Strecken der SBB, 
RhB und mit dem Postauto sowie 
den meisten konzessionierten Privat-
bahnen und vielen Schiffsbetrie-
ben der Schweiz für nur CHF 45.00!
Gerne geben wir Ihnen mit dieser 
Aufstellung einen momentanen 
Überblick über die noch freien Da-
ten. Buchen Sie noch heute über 
www.tageskarte-gemeinde.ch oder 
telefonisch unter  Tel. 061 906 10 10 
und sichern Sie sich Ihre Tageskarte 
für nur CHF 45.00 pro Stück. Bitte 
nehmen Sie zur Kenntnis, dass die 
«Tageskarte Gemeinde» nur an Ein
wohnerinnen und Einwohner von 
Frenkendorf verkauft werden darf. 

Buchungen von Tageskarten tätigen 
Sie bequem und schnell auf www.frenkendorf.bl.ch/tageskarte oder direkt auf Ihrem Smart-
phone. Den Buchungsbestimmungen (ebenfalls auf der Homepage abrufbar) können Sie ent-
nehmen, dass Umtausch und Rückgabe von gebuchten Tageskarten nicht möglich ist. 

 Stand: 20.02.2017

 1,2,3 oder 4 Karten verfügbar

 Ausgebucht

 Noch nicht buchbar

Buchen Sie noch heute Ihre SBB-Tageskarte 
 
Buchungsbestimmungen bei den GA-Tageskarten Gemeinde Frenkendorf 
 
Februar 2017 März 2017      
  
 
 
 
 
 
 
 
 
April 2017 Mai 2017  
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  1,2,3 oder 4 Karten verfügbar          Ausgebucht          noch nicht buchbar 
 
Buchungen von Tageskarten tätigen Sie bequem und schnell auf www.frenkendorf.bl.ch/tageskarte oder direkt auf Ihrem 
Smartphone. Den Buchungsbestimmungen (ebenfalls auf der Homepage abrufbar) können Sie entnehmen, dass Umtausch 
und Rückgabe von gebuchten Tageskarten nicht möglich ist.  
 
Stand: 20. Februar 2017 
 
 

 

Mo Di Mi Do Fr Sa So 
  1 2 3 4 5 
6 7 8 9 10 11 12 
13 14 15 16 17 18 19 
20 21 22 23 24 25 26 
27 28 25 26 27 28  

 

Die Tageskarte ermöglicht die freie 
Fahrt auf allen Strecken der SBB, RhB 
und mit dem Postauto sowie den 
meisten konzessionierten Privatbah-
nen und vielen Schiffsbetrieben der 
Schweiz für nur CHF 45.00! 
 
Gerne geben wir Ihnen mit dieser Auf-
stellung einen momentanen Überblick 
über die noch freien Daten. Buchen 
Sie noch heute über www.tages-
karte-gemeinde.ch oder telefonisch 
unter Tel-Nr. 061 906 10 10 und si-
chern Sie sich Ihre Tageskarte für nur 
CHF 45.00 pro Stück. Bitte nehmen 
Sie zur Kenntnis, dass die „Tages-
karte Gemeinde“ nur an Einwohne-
rinnen und Einwohner von Fren-
kendorf verkauft werden dürfen.  

Mo Di Mi Do Fr Sa So 
  1 2 3 4 5 
6 7 8 9 10 11 12 
13 14 15 16 17 18 19 
20 21 22 23 24 25 26 
27 28 29 30 31   

 

Mo Di Mi Do Fr Sa So 
     1 2 
3 4 5 6 7 8 9 
10 11 12 13 14 15 16 
17 18 19 20 21 22 23 
24 25 26 27 28 29 30 

 

Mo Di Mi Do Fr Sa So 
1 2 3 4 5 6 7 
8 9 10 11 12 13 14 
15 16 17 18 19 20 21 
22 23 24 25 26 27 28 
29 30 31     
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Steuererklärungen 2016

Im Februar 2017 erhalten die Steuerpflichtigen 
Ihre Steuererklärungen 2016. Steuerpflichtige 
Personen, die kein Steuerformular erhalten, 
werden gebeten, umgehend bei der Steuerab-
teilung der Gemeinde Frenkendorf, Tel. 061 
906 10 21 oder der Steuerverwaltung des 
 Kantons Basel-Landschaft in Liestal, Tel. 061 
552 51 11 ein solches zu verlangen.
Abgabetermin für die ausgefüllte Steuerer-
klärung ist der 31.03.2017. Gesuche um Frist-
verlängerungen, welche über den 31.05.2017 
hinausgehen, sind an die Stelle zu richten, bei 
der die Steuererklärung einzureichen ist. Fris-
ten bis 31.05.2017 werden nicht mehr bearbei-
tet und bestätigt. Wer seine Steuererklärung 
nicht einreicht, wird amtlich eingeschätzt, was 

mit einer entsprechenden Busse verbunden 
ist. Jeder Einwohner der eine Steuererklärung 
2016 erhalten hat, muss diese ausgefüllt und 
unterzeichnet einreichen, auch wenn kein Ein-
kommen erzielt wurde. Für Anmahnungen 
wird eine Gebühr erhoben.
Aus zeitlichen Gründen ist es den Mitarbeiten-
den des Gemeindesteueramtes nicht möglich, 
Steuererklärungen auszufüllen. Die Pro Senec-
tute beider Basel bietet jedoch über 60-jähri-
gen einen kostenpflichtigen Steuererklärungs-
dienst an (Tel. 061 206 44 55).
Die wichtigsten Neuerungen zur Steuerperi-
ode 2016 finden Sie als Beilageblatt in Ihren 
Unterlagen zur Steuererklärung. 

Weitere Informationen finden Sie auch unter 
www.steuern.bl.ch. 

Bitte abtrennen

Talon für Bestellung Einzahlungsscheine Teilzahlungen Gemeindesteuern 2017

Name:

Vorname:

Pers.-ID oder Register-Nr.: 

Anzahl Einzahlungsscheine: 

Einsenden an: Gemeindezentrum Frenkendorf, Abt. Steuern,
  Bächliackerstrasse 2, Postfach, 4402 Frenkendorf

�

Januar 2017

 D
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11.01.17 Frenkendorf Baslerstrasse
Rheinstr./
Hauptstr.

50 6:58 8:13 175 0 0.00%

20.01.17 Frenkendorf Güterstrasse
Liestal/

Bahnhof
50 13:45 15:15 265 3 1.10%

Die Kontrollen wurden durch die Polizei Basel-Landschaft durchgeführt!

Radarkontrollen in der Gemeinde Frenkendorf
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Tipps und Hinweise zur Steuererklärung

Grundsätzliches
Legen Sie der Steuererklärung die gleichen Belege bei, die auch Sie benötigen, um die Steuer-
erklärung korrekt ausfüllen zu können. Zum Beispiel:

–  Zins- und Saldonachweise Ihrer Bank-/Postkonti
–  Nachweise für Vermögensverwaltungskosten
–  Kauf-, Verkaufs- und Dividendenabrechnungen
–  Lohnausweise / Rentenbescheinigungen / Taggeldabrechnungen der ALV etc.
–  Bei vermieteten Liegenschaften: Mietverträge
–  Nachweise für erhaltene oder bezahlte Unterhaltsbeiträge
–  Leistungsabrechnungen der Krankenkasse (Achtung: massgebend ist das Datum der Leis-

tungsabrechnung und nicht das Behandlungsdatum)
–  Nachweis über den bezahlten Mitgliederbeitrag an einen Berufsverband

Liegenschaftsunterhalt
Für Steuerpflichtige, welche den Abzug der effektiven Unterhalts-, Betriebs- und Verwaltungs-
kosten für ihre Liegenschaft geltend machen wollen, liegt am Schalter der Gemeindeverwal-
tung ein Merkblatt auf, das als Informationsgrundlage und Ergänzung der Wegleitung zur 
Steuerklärung gedacht ist. Das Merkblatt «Liegenschaftsunterhalt» ist auch online unter 
www.steuern.bl.ch abrufbar. Darin enthalten sind auch die Abzüge für Aufwendungen, die 
dem Energiesparen, dem Umwelt- und Lärmschutz sowie der Denkmalpflege dienen. Gerne 
senden wir Ihnen dieses Merkblatt auch zu, falls Sie eines benötigen. Bitte senden Sie uns 
die Originalrechnungen ein. Sie erhalten sie nach Einsichtnahme wieder von uns zurück.

Abzug für selbstgetragene Krankheitskosten
Auch im Steuerjahr 2016 können die selbstgetragenen Krankheitskosten in Abzug gebracht 
werden. Abzugsberechtigt sind Aufwendungen für ärztlich verordnete Behandlungen oder 
ärztlich verschriebene Medikamente, Zahnarztkosten und Kosten für Brillen/Kontaktlinsen 
abzüglich der Leistungen der Versicherungen, Krankenkassen, etc. Verlangen Sie bei Ihrer 
Krankenkasse eine Jahresabrechnung. Nichtversicherte Kosten sind immer zu belegen. Sie 
erleichtern damit sich und uns die Arbeit. 
Sollten die Arztrechnungen unter die Jahresfranchise fallen, legen Sie bitte die Arztrechnun-
gen bei und geben Sie uns die Höhe der Jahresfranchise bekannt.

Baugesuche 

Bitte beachten: Sämtliche Anstösser werden jeweils bei Durchführung der Planauflage per Ein-
schreiben informiert (mit Angabe der Einsprachefrist). Die Baugesuche können von allen Ein-
wohnerinnen und Einwohnern während der Schalterstunden auf der Bauverwaltung eingesehen 
werden.

Baugesuch Nr. 0244/2017
GesuchstellerIn: Krajnik Karol Pavol, Gassackerweg 57, 4402 Frenkendorf
Projekt: Sitzplatzüberdachung mit Wind- und Wetterschutzverglasung, 

Parzelle Nr. 1249, Gassackerweg 57
ProjektverfasserIn: Krajnik Karol Pavol, Gassackerweg 57, 4402 Frenkendorf

Baugesuch Nr. 0261/2017
GesuchstellerIn: Cale Trading GmbH, Keltenweg 31, 4460 Gelterkinden
Projekt: 2 Doppeleinfamilienhäuser und 1 Einfamilienhaus, 

Parzelle Nr. 1400, 983, Schauenburgerstrasse
ProjektverfasserIn: Günthert Peter Architektur AG, Hauptstrasse 26, 4431 Bennwil
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Formular abtrennen und bis spätestens Montag, 11.30 Uhr (vor dem Sammeltag), dem Gemeinde-
zentrum  Bächliacker, Bächliackerstrasse 2, zustellen.

Name:  Häckseldienst

Adresse:  Schnittgut abführen

  Schnittgut behalten

  Grünabfuhr

Grüne Gebührenmarken auf Anmeldeformular oder Behälter kleben:

� bis 75 Liter  CHF 2.50  (1 Marke)           � 76 bis 140 Liter  CHF 5.–  (2 Marken)

Anmeldungen mit roten Kehrichtgebührenmarken können nicht berücksichtigt werden. Solche Anmeldungen 
werden retourniert und können am Schalter umgetauscht werden.

Kosten des Häckseldienstes (Bezahlung nur mit grünen Gebührenmarken): CHF 20.00 Anfahr-
pauschale inkl. 10 Minuten Arbeit (= 8 Marken). CHF 2.50 ab 11. Minute pro Minute.

Die grünen Gebührenmarken für den Grüngut- und Häckseldienst werden 
direkt auf das Anmeldeformular geklebt. Die roten Kehrichtgebührenmarken 
sind ausschliesslich für den Haus- und Grobkehricht zu verwenden.

Bitte beachten Sie:
Nach Ablauf der Anmeldefrist eingegangene Anmeldeformulare können nicht mehr 
berücksichtigt werden. Die Mitarbeiter des Werkhofs danken für die Zusammenarbeit.

Anmeldeformular Grüngut- und Häckseldienst vom 28. Februar 2017

Wichtig: Ohne fristgerechte schriftliche Anmeldung kann Ihr Grüngut nicht verarbeitet 
werden. Zu spät eingereichte Anmeldungen können nicht mehr berücksichtigt werden.

Das Häckselgut muss am Dienstag um 07.00 Uhr bereit gestellt sein. 
Es kann KEINE TELEFONISCHE ANMELDUNG entgegen genommen werden.
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Schulen

Natureisbahn auf der Egg
Dieses Jahr waren die Bedingungen seit 
langem wieder einmal perfekt. Die Natureis-
bahn wurde rege benutzt und ermöglichte 
uns einige unvergessliche Sportstunden, 
auch die Eisdisco am Freitagabend war ein 
Erfolg. Ein herzliches Dankeschön an alle 
Helferinnen und Helfer, welche mit einem 
sehr grossen Einsatz den Bau und den Un-
terhalt dieser Eisbahn ermöglicht haben.
PS: Ruhen in Ihrem Keller vielleicht unbe-
nutzte alte Kinderschlittschuhe? Sämtliche 
Grössen nehmen wir für die nächste Gele-
genheit gerne entgegen.

Kollegium und Schulleitung 
der Primarstufe Frenkendorf

Die zweiten Klassen 
im Fasnachtsmuseum in Basel

Da dieses Jahr ein Schulfasnachtsumzug in 
Frenkendorf geplant ist, besuchten die zwei-
ten Klassen die Fasnachtsausstellung im Mu-
seum der Kulturen in Basel. Eine Museumspä-
dagogin führte uns durch die kleine, aber feine 
Ausstellung und wusste viele interessante 
Dinge über diesen ganz besonderen Brauch zu 
berichten. Die traditionellen Larven wie der 
«Waggis» oder die «alte Tante» konnten wir 
bestaunen und lernten, wie so eine Larve ent-
steht. Wir durften auch selber Larven aufset-

zen. Drei grosse Laternen mit vielen kleinen 
Details wurden uns erklärt. Wir lernten das 
Piccolo, die Trommel, die Guggemusik und die 
Schnitzelbänke kennen. Zuletzt bastelten wir 
eine «Fasnachtsplagette» oder eine eigene 
kleine Fasnachtslaterne. 
Mit so vielen tollen Eindrücken und Inspirati-
onen freuen wir uns umso mehr auf unseren 
eigenen Fasnachtsumzug!

Hier noch einige Eindrücke von Schülern und 
Schülerinnen:
PCH: Zuerst sind wir mit dem Zug gefahren. 
Dann sind wir zwei Kilometer gelaufen, dann 
sind wir beim Museum angekommen.
NÜ: Mir hat die Guggemusik gut gefallen und 
auch das Basteln.
AuD: Im Museum haben wir eine Larve ange-
zogen, ich war eine Katze. Und wir haben eine 
Laterne gebastelt. 
NA: Wir durften Larven anprobieren und eine 
Laterne basteln und alte Larven anschauen. 
AD: Ich habe es toll gefunden, wie viele Larven 
sie im Museum haben. Ich habe den «Blätzli-
baias» lustig gefunden. 
LD: Mir hat der dumme Peter gefallen.
SW: Dann hatten wir die Blagette gemacht. Ich 
hatte zwei Wagis drauf gemalt.
IB: Wir haben ein Spiel gespielt. Es hat Spass 
gemacht. Wir mussten Fasnachtssachen im 
ganzen Museum suchen.

Frenkendörfer Schulklasse macht 
Radio – Bitte schalten Sie ein!
Die Klasse 4Pf der Sek Frenkendorf und ihre 
Lehrer Christoph Gloor und Roger von Wart-
burg verbringen die Blockwoche vom 13. bis 
17. März 2017 im Kinderdorf Pestalozzi in 
Trogen. Dort werden sie jeden Tag unter 
kundiger Anleitung und mit professioneller 
Infrastruktur eine Radiosendung erarbeiten, 
welche jeweils abends von 19 bis 20 Uhr live 
im Internet via www.powerup.ch oder mit 
der entsprechenden App von Powerup-Ra-
dio zu hören sein wird. 
Die Schülerinnen und Schüler sowie ihre 
Betreuer hoffen sehr, dass in Frenkendorf 
und Füllinsdorf viele Interessierte sich ihre 
Sendungen anhören werden. Schon vor-
merken kann man sich ausserdem Donners-
tag, den 15. Juni 2017: Dann wird der Power-
up-Radiobus an der Sek Frenkendorf vor Ort 
sein und es werden noch einmal Sendungen 
produziert.
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Wichtige Adressen

   Gemeindeverwaltung

Homepage: www.frenkendorf.ch
E-Mail: gemeindeverwaltung@frenkendorf.bl.ch
 anzeiger@frenkendorf.bl.ch
 einwohnerdienste@frenkendorf.bl.ch

Montag 9.00 bis 11.30 Uhr
 und 14.00 bis 18.30 Uhr
Dienstag bis Freitag 9.00 bis 11.30 Uhr
 und 14.00 bis 16.30 Uhr 

Sozialdienst
Montag bis Freitag 9.00 bis 11.30 Uhr

Sprechstunde des Gemeindepräsidenten
im Gemeindezentrum Bächliacker, 2.Stock
jeweils montags 17.00 bis 18.00 Uhr
E-Mail: gemeindepraesident@frenkendorf.bl.ch

Telefon und Fax
Allgemeine Auskünfte 061 906 10 10
 Fax 061 906 10 19
AHV-Gemeindezweigstelle 061 906 10 10
Bereich Bau 061 906 10 50
 Fax 061 906 10 59 

Fachstelle Umwelt, Energie und Abfall 061 906 10 55

Bestattungsamt 061 906 10 10
Einwohnerdienste 061 906 10 10
 Fax 061 906 10 19 

Bereich Finanzen 061 906 10 30
 Fax 061 906 10 39 

Gemeindepolizei 061 906 10 13
Objektwesen (Kataster) 061 906 10 43
E-Mail: kataster@frenkendorf.bl.ch
Sekretariat Gemeindeverwalter 061 906 10 42
 Fax 061 906 10 19
 
Sekretariat Gemeinderat 061 906 10 42
 Fax 061 906 10 19
Sozialdienst 061 906 10 60
 Fax 061 906 10 39
Steuern 061 906 10 20

Feuerwehr Notruf 112
Sektionschef 
(Kreiskommando Liestal) 061 552 72 72

Pilzkontrollstelle
Nach telefonischer Vereinbarung:
Frau Catherine Müller, Füllinsdorf 061 901 66 33

076 412 08 11
Frau Bernadette Helfer, Seltisberg 061 911 14 64

076 506 66 95

Zivilschutzstelle Altenberg, 
Frenkendorf 061 906 10 46

Zivilstandsamt BL Arlesheim
zuständig für die Einwohner- und 061 552 45 00
Bürgergemeinde Frenkendorf Fax 061 552 45 01

SPITEX Regio Liestal 
www.spitex-regio-liestal.ch
Schützenstrasse 10, 4410 Liestal 061 926 60 90
 Fax 061 926 60 91
E-Mail: info@spitexrl.ch

Telefonsprechzeiten:
Montag bis Freitag 8.00 bis 11.00 Uhr
und 14.00 bis 15.00 Uhr
übrige Zeit Telefonbeantworter

Spitex à la carte 061 921 07 00

FAZ Familienzentrum Treffpunkt
Bahnhofstrasse 16 061 901 27 07
www.faz-treffpunkt.ch 

E-Mail: info@faz-treffpunkt.ch

Mittagstisch Kindergarten/Primarschule
Leitung Mittagstisch 079 750 90 04
E-Mail: mittagstisch@frenkendorf.bl.ch

Mittagstisch Sekundarschule
Sekretariat Sekundarschule 061 906 22 40
E-Mail: info@sekfrenkendorf.ch

Mütter- und Väterberatung
Telefonische Auskunft und Beratung 079 939 71 38
Montag bis Freitag 8.00 bis 10.00 Uhr

SOS-Fahrdienst 079 863 65 49 

Schulsozialdienst
Kindergarten- und Primarschulstufe 079 324 28 81
Sekundarstufe I 079 643 01 11

Musikschule 061 927 91 45
musikschule@rm-liestal.ch
www.rm-liestal.ch

Tagesfamilien
Oberes Baselbiet 061 902 00 40
Rathausstrasse 49, 4410 Liestal
www.vtob.ch, E-Mail: info@vtob.ch
Büroöffnungszeiten: 
Gemäss Ansage
Combox/Telefonbeantworter

Robinsonspielplatz 
Hülftenmätteli 061 901 71 77
www.robiplatz.ch
Öffnungszeiten:
Mi + Do 13.30 bis 18.00 Uhr
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Bürgergemeinde

Öffnungszeiten/Telefon bedienung  
der Bürgergemeinde
Montag  15.00 bis 18.30 Uhr
Donnerstag  8.30 bis 11.00 Uhr

Sprechstunde  
des Bürgergemeindepräsidenten
Montag 17.30 bis 18.30 Uhr 
 nach Vereinbarung

Adresse
Bürgergemeinde Frenkendorf
Hauptstrasse 2, 4402 Frenkendorf
Telefon 061 901 34 49
E-Mail: bg.frenkendorf@bluewin.ch
Homepage: www.bg-frenkendorf.ch

Einladung zur Wald- und Rüttiputzete 2017

Freiwillige Helferinnen und Helfer gesucht!

Die Bürgergemeinde Frenkendorf führt am 

Samstag, 11. März 2017

ihre traditionelle Wald- und Rüttiputzete durch.

Alle Bürger/Bürgerinnen und Einwohner/Ein-
wohnerinnen sind dazu herzlich eingeladen.

Programm:
        8.00 Uhr:  Besammlung auf dem  
 Dorfplatz, von dort Abfahrt 
 zu den Einsatzorten
ca.   9.45 Uhr: Znünipause im Freien
ca. 13.00 Uhr: Mittagessen

Die Wald- und Rüttiputzete findet bei jeder 
Witterung statt! Rüsten Sie sich bitte aus mit 
gutem Schuhwerk, Arbeitskleidung, Arbeits-
handschuhen und Regenschutz.

Während der Arbeit und vor allem bei den von 
der Bürgergemeinde spendierten Essen (Znüni 
und Zmittag) soll auch die Gemeinschaft ge-
pflegt werden. Alle, die schon einmal mit da-
bei waren, wissen, dass an diesem Tag, neben 
dem Arbeitseinsatz, Geselligkeit und Spass 
nicht zu kurz kommen.

Für weitere Auskünfte steht Ihnen Waldchef 
Toni Kummli, Tel. 079 757 71 51, gerne zur Ver-
fügung.

Wir freuen uns sehr, auch an der diesjährigen 
Wald- und Rüttiputzete, zahlreiche Helferinnen 
und Helfer begrüssen zu dürfen.

 Der Bürgerrat

Bürgergemeinde
4402 Frenkendorf

Bestellung für Brennholz

Name:

Vorname:

Adresse:

Telefon

Datum

Unterschrift

Angebot Kosten

____ Buchenspältern 1 m  120.00/Ster

____ Schnitt 50 cm  170.00/Ster

____ Schnitt 33 cm  180.00/Ster

____ Schnitt 25 cm  200.00/Ster

____ Cheminéeholz 33 cm 17.00/Bund

____ Cheminéeholz 25 cm 16.00/Bund

____ *Spaltstock  30.00/Stk.
* Nur auf Bestellung  

Die Hauslieferung wird mit CHF 25.00 verrechnet. 

Gewünschter Liefertermin:

Grün ab Wald (ab 1. Februar bis 30. April)  
 
Anzahl Kosten

____ Buchenspältern 1 m 90.00/Ster

Brennholz bestellen können Sie per Post oder per 
E-Mail: waldchef.frenkendorf@bluewin.ch 
oder Telefon 079 757 71 51

Rüttiputzete 2016
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Gemeinnütziges/Vereine

Herzlich willkommen 
am

Freitag, 24.Februar 2017

ist unser Club offen

an der Mittelgasse 5
4402 Frenkendorf

im Kitchen-Bar-Club

geöffnet ab 18.00 Uhr
www.madlenjaeger.ch

neuer Grillkurs in Frenkendorf:
Samstag, 20. Mai 2017 

10.00–16.30 Uhr  
Anmeldungen nehmen wir gerne 
über unsere Homepage entgegen.

 
 
 
 
 
 

Herzlich willkommen am 27. Januar 2012 

zum 1. Röstifestival 

an der Mittelgasse 5 

4402 Frenkendorf 

im  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Geöffnet ab 17.00 Uhr 
 
 
 
Der bald schon legendäre „Röschtibalken" kommt zum ersten Mal an 
unserem neuen Clublokal zum Einsatz.  
 
…und so brutzeln ab 18 Uhr knusperige verschiedene Röstis in den 10 
Pfännchen - mit dem „Kochteam- Madlenjäger“ hinter dem Röstbalken. 
 
Wenn der Hunger kommt, bestellt man sich ein währschaftes, typische 
Schweizer Gericht. In diesem Sinne: geniessen Sie es am Freitagabend bei 
uns! 

Kitchen-Bar-Club 

Wie jedes Jahr im Frühling 
sind am Sonntag, 19. März 
2017, um 11.00 Uhr, wieder 
Buchhändlerinnen des Buch-

ladens Rapunzel Liestal in der Gemeindebib-
liothek Füllinsdorf zu Gast.
Sie stellen eine grosse Auswahl der neusten 
Bücher für Erwachsene, Jugendliche und Kin-
der vor. Die vorgestellten Bücher können an-
schliessend gekauft werden.
Wir freuen uns, Sie zu diesem Anlass und zum 
Apéro einzuladen!
Gemeindebibliothek Füllinsdorf, Mühle rain-
strasse 24 (bei der Bushaltestelle Nieder-
schönthal)

www.bibliothek-fuellinsdorf.ch 

Gemeindebibliothek Füllinsdorf
Öffnungszeiten:
Dienstag 9 –11 Uhr
Dienstag bis Freitag 15 –18 Uhr
Samstag 10 –12 Uhr

Donnerstag
16. März 2017
19.30 Uhr

freier Eintritt, freiwilliger Austritt

Bürger- und Kulturhaus 
Hauptstrasse 2 
Frenkendorf

Das Bürger und Kulturhaus
in Frenkendorf 

lädt zu einem Lichtbilder Vortrag ein.

Flora und Fauna in Ecuador
Von Günter Schiller aus Lausen

Tag der offenen Tür
18. März 2017, 9.00 Uhr
Am Samstag, 18. März ab 
9.00 Uhr bereiten wir uns 
auf das Jahreskonzert «Ras-
sig Brassig» vom 1. April 
vor. Lernen Sie uns besser 
kennen. Testen Sie unsere 

Instrumente und erleben Sie mit uns eine Probe.

Ab 9.00 Uhr 
Probieren Sie unsere Instrumente aus. Brin-
gen Sie etwas zum Klingen?

10.00 bis 12.00 Uhr
Öffentliche Probe

Der  Tag der offenen Tür findet in unserem Pro-
belokal an der Hauptstrasse 6 in Frenkendorf 
statt.
 Wir freuen uns auf Sie!
 Ihre Brass Band Frenkendorf

Voranzeige Unterhaltungskonzert – 
«Rassig Brassig»
1. April 2017, 20.00 Uhr
Am 1. April 2017 um 20.00 Uhr findet unser 
traditionelles Unterhaltungskonzert statt, bei 
welchem in diesem Jahr das Motto «Rassig 
Brassig» lautet. Es würde uns freuen, Sie im 
Saal des Wilden Mannes begrüssen zu dürfen 
und mit Ihnen einen unterhaltsamen Abend zu 
geniessen.
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Vereine

SCHNITZELBANK – SINGÄ 
IM HALBMOND-CLIQUE-CHÄLLER

Am Sunntig, 5. März 2017 

Ab dä Sächsi Zobä hei mir offä

S’Schnitzelbank singä fot 
am halbi Achti Zobä a

Bi eus gits
– Hörnli mit Ghacktem und Öpfelmues
– Chees- und Zibäläweihä
– Mählsuppä
– Wienerli oder Schwiinswürstli mit Brot
– Konfetti Süessgebäck 

Reservationä unter   061 901 15 30 Theo Martin

Wenn in Ruhä wetsch Schnitzelbänk losä
chumm zu Eus in Halbmond -Clique Chäller
grad Visa Vis vom Wildä Maa

Am FASNACHTS MENTIG 
6.März 2017
isch dr Chäller ab dä Elfi offe

Au denn gits
–   Chees- und Zibäläweihä
–   Mählsuppä
–   Wienerli oder Schwiinswürstli mit Brot
–   Konfetti Süessgebäck

Ortsmuseum Frenkendorf

Liebe BesucherInnen

In den Fasnachtsferien 
bleibt das Museum am

Sonntag, den 5. März geschlossen.
Der VVF erwartet Sie gerne wieder am
Sonntag, den 2. April im Ortsmuseum.

Verkehrs- und 
Verschönerungsverein Frenkendorf

ins
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Vereine

6. MÄRZ 2017  
12:00 – 02:00 UHR 

 

MIR freue uns uff Euch 
 

Nicole / Lorie / Christine / Daniela / Christian / Pierre / Sascha 

CHILI CON CARNE 
 

UNSERI LEGENDÄRE SHOTS 

D‘Schwarte-Bar im Fescht-Zält und s‘Tiiiim vom PMGC erwarte di 
 

Mir rolle für di dr root Teppig us 	
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Pfarrei Dreikönig Frenkendorf-Füllinsdorf

Sekretariat: Dienstag bis Freitag 8.30–11.30 Uhr
Barbara Schweizer Tel. 061 901 55 06
 Fax 061 901 55 19
  E-Mail: info@pfarrei-dreikoenig.ch 

www.pfarrei-dreikoenig.ch
Pfarreiteam:
Peter Bernd, Gemeindeleiter & Pfarrer Tel. 061 901 55 06 
Claudia Christen, Pastorale Mitarb. Tel. 061 901 55 06 
Juan Rodriguez, Jugendarbeit Tel. 061 901 50 82
Stefanie Huber, Sozialdienst Tel. 061 901 55 06
Sozialfonds: PC 60-399429-5
Sprechstunden nach Vereinbarung   

Agenda

Samstag, 25. Februar
16.00 Uhr «Spiele, Kochen, Freizeit» mit Ge-
flüchteten (Zentrum Dreikönig)

Sonntag, 26. Februar
11.00 Uhr Wortgottesdienst
Kollekte: Collège St. Charles
Monika Fraefel aus Liestal leitet die 
Feier und predigt. Herzlich willkommen!

Beginn der 40 Tage der Umkehr
Aschermittwoch, 1. März 
19.00 Uhr Eucharistie mit Einstimmung in das 
neue Hungertuch «Ich bin, weil du bist» von 
Chidi Kwubiri und Austeilung des Aschenkreu-
zes
Kollekte: Pfarreicaritas 

1. Fastensonntag, 5. März
11.00 Uhr Eucharistie
Kollekte: Sophie-Blocher-Haus Frenkendorf

Freitag, 10. März
19.00 Uhr Weltgebetstag der Frauen: «Bin ich 
ungerecht zu euch?»: Ökumenische Feier

2. Fastensonntag, 12. März
11.00 Uhr Eucharistie
Kollekte: Fastenopfer

Dienstag, 14. März
10.00 Uhr Regionale Konferenz der Dekanats-
leitenden in Liestal 

Mittwoch, 15. März
9.00 Uhr Wortgottesdienst; Morgenkaffee 

Donnerstag, 16. März
19.30 Uhr Kirchgemeinderatssitzung

Berichte, Eindrücke, Mitteilungen

«Ich bin, weil du bist» – Das neue Hungertuch des nigerianisch-
deutschen Künstlers Chidi Kwubiri.

Eröffnung der 40  Tage der Umkehr – 
Aschermittwoch 2017
Am Aschermittwoch, 1. März, wird die 40-Tage-
Zeit (Fastenzeit) mit dem Gottesdienst um 
19.00 Uhr eröffnet. Es wird in die Thematik des 
neuen Hungertuches und der aktuellen Aktion 
Sehen-und-Handeln von Fastenopfer einge-
führt. Als Zeichen der Bereitschaft zur persön-
lichen Umkehr in den Wochen vor Ostern wird 
das Aschenkreuz ausgeteilt. Herzlich willkom-
men zu dieser nachdenklichen Feier!

Fotos der Firmung
Die Fotos der Firmung können direkt beim 
Fotografen bestellt werden als CD für Fr. 10.– 
oder als Download für Fr. 6.–. Beides geht via 
Internet: www.pictureeffects.ch.
Bitte beachten Sie, dass die üblichen Regelun-
gen zum Copyright, zum Datenschutz und zum 
Recht am eigenen Bild gelten.
Vielen Dank.

Generalversammlung Frauenverein 
Dreikönig
Donnerstag, 23. März, im Pfarrei- und Begeg-
nungszentrum Dreikönig.
Die Versammlung wird um 18.00 Uhr mit ei-
nem Gottdienst eröffnet. Um 19.00 Uhr folgt 
im grossen Saal die eigentliche GV mit folgen-
den Traktanden:
–  Begrüssung
–  Eintritte / Austritte
–  Protokoll der letztjährigen GV
–  Jahresbericht
–  Kassa
–  Mitgliederbeitrag
–  Jahresprogramm 2017
–  Wahlen
–  Verschiedenes
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Wir bitten eventuelle Anträge bis zum 2. März 
schriftlich an die Präsidentin Rita Pasciullo zu 
richten.
Interessierte sind herzlich willkommen.
 Frauenverein Dreikönig
 Vorstand

Elternabend Kommunion 2017: 
Terminänderung!
Wegen des mehrwöchigen Ausfalls von Clau-
dia Christen wird der für den 23. Februar ge-
plante Elternabend verlegt auf:
Donnerstag, 30. März, 19.30 Uhr.

Projektchor für Ostern
Wieder wird ein Projektchor die beiden Gottes-
dienste von Karfreitag (14. April, 11.00 Uhr) 
und Osternacht (Samstag, 15. April, 21.00 Uhr) 
mitgestalten.
Theresia Gisin-Berlinger leitet und dirigiert 
den Chor. Alle, die Lust zum Singen haben und 
sich auf diese Weise auf Ostern einstimmen 
möchten, sind herzlich willkommen. Da die 
Probedaten vor Redaktionsschluss noch nicht 
feststanden, bitten wir darum, auf der Web-
seite der Pfarrei nachzuschauen oder in den 
Aushängen. Eine Liste der Probedaten kann 
auch zugemailt werden.

Oberbaumbrücke in Berlin (Foto: P. Bernd)

Pfarreireise nach Berlin
Von Samstag, 8. Juli bis Freitag, 14. Juli ist  
eine Pfarreireise nach Berlin geplant.
Alle Interessierten sind willkommen. Wer mit-
fahren möchte, aber Probleme mit der Finan-
zierung hat, kann sich an Peter Bernd oder 
Claudia Christen wenden.
Kosten: Ca. Fr. 850.– pro Person im Doppelzim-
mer, ca. 1050.– pro Person im Einzelzimmer 
inkl. Frühstück.
Anmeldung bitte bis zum 6. April.
Geplant sind Besuche in der KZ-Gedenkstätte 
Sachsenhausen, beim LSVD Berlin-Branden-
burg, im Bundestag und im Jüdischen Mu-
seum, eine Fahrt mit dem Schiff über Spree 

und Landwehrkanal, Stadtführung mit Schwer-
punkt «Geschichte der Berliner Mauer» u.a. 
Programmpunkte sind noch nicht definitiv, 
Änderungen oder Ergänzungen sind noch 
möglich.
Geplant ist ausserdem, jeweils abends am 
selben Ort in der Gruppe essen zu gehen. Es 
wird genügend Zeit sein, selber auf eine städ-
tische Entdeckungsreise zu gehen – in den 
Kiezen oder in Geschäften, die man und frau 
so sonst kaum findet.
Kontakt: Tel. 061 901 55 06 
info@pfarrei-dreikoenig.ch.

ins

Willi Hirt Möbel-Innenausbau GmbH
Rheinstrasse 73, 4402 Frenkendorf

Telefon 061 901 55 88
www.hirt-schreinerei.ch
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Einbauschränke nach Mass
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Ihr Treuhänder für Lösungen nach Mass…. 
 

Buchführungen / Jahresabschlüsse /Mehrwertsteuer 
Lohnadministration / Steuererklärungen 

Allgemeine Administrationsarbeiten 
www.treuhandschweizer.ch Andreas Schweizer 
info@treuhandschweizer.ch Burgunderstrasse 23 
061 971 64 64 4410 Liestal 

 

 
 

 
 

Ihr Treuhänder für Lösungen nach Mass…. 
 

Buchführungen / Jahresabschlüsse /Mehrwertsteuer 
Lohnadministration / Steuererklärungen 

Allgemeine Administrationsarbeiten 
www.treuhandschweizer.ch Andreas Schweizer 
info@treuhandschweizer.ch Burgunderstrasse 23 
061 971 64 64 4410 Liestal 
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Sekretariat: Dienstag–Freitag 8.15–11.15 Uhr
Andrea Bretschneider Tel. 061 903 04 25
KGH Schönthal, Füllinsdorf 
E-Mail: sekretariat@ref-fre-fue.ch
www.ref.ch./frenkendorf-fuellinsdorf
Pfrn. Andrea Kutzarow Tel. 061 901 49 49
Pfr. Peter Leuenberger Tel. 061 901 14 40
Pfrn. Annina Rast Tel. 061 903 04 27
Pfr. Felix Straubinger Tel. 061 313 50 28
Vikarin Sandra Karth  Tel. 077 457 92 72
Katja Maier, Jugendbeauftragte Tel. 079 609 17 82
Amrei Ebinger, Sigristin Frenkendorf Tel. 061 901 39 72
Hella Raff, Sigristin Füllinsdorf Tel. 061 901 14 77

Ref. Kirche Frenkendorf-Füllinsdorf

Sonntag, 26. Februar
10 Uhr, Kirche Frenkendorf, Gottesdienst mit 
Pfrn. Annina Rast. Anschliessend Apéro
Amtswoche: Pfr. Felix Straubinger

Sonntag, 5. März
10 Uhr, Kirche Füllinsdorf, Gottesdienst mit 
Vikarin Sandra Karth
Amtswoche: Pfr. Peter Leuenberger

Sonntag, 12. März
10 Uhr, Kirche Frenkendorf, Gottesdienst mit 
Pfr. Peter Leuenberger
Amtswoche: Pfr. Peter Leuenberger

ANLÄSSE FÜR KINDER 
UND JUGENDLICHE

Sonntagsschule. Für Kinder von 4−10 Jahren.
Sonntag, 19. März, 10-11 Uhr im Unterrichts-
raum Kirche Füllinsdorf.

Kindergottesdienst mit Zvieri. Für 2.–6. 
Klässler. 17. März 2017
15.45–17 Uhr in der Kirche Frenkendorf mit 
Barbara Jansen.
15.30 – 17 Uhr im Unterrichtsraum der Kirche 
Füllinsdorf mit Andrea Kutzarow

Samschtigs-Kitaki. Für Kinder von 4–10 Jah-
ren. 18. März, 10–12 Uhr, im Unterrichtszim-
mer der Kirche Füllinsdorf. Geschichten, Lie-
der, Spielen und Basteln. Thema: Mutter Erde 
und ihre Wurzelkinder. Leitung: Steffi Frey u. 
Team. Info u. Anmeldung bis zum 14. März im 
Sekretariat.

Kids-Treff: Für 1.–5.-Klässler. Basteln, Spie-
len, Geschichten hören und vieles mehr.
Mittwoch, 15. März im Elefantenhaus, 14–16.30 
Uhr.

Kinder basteln für Kinder. Mittwoch, 22. & 
29. März, 14 –16.30 Uhr im Elefantenhaus. 
Siehe Mitteilungen / Diverses.

Ladiesnight. Für Mädchen ab der 6. Klasse. 
Am Freitag, 17. März, 18– ca. 22 Uhr. 

Wir treffen uns zum gemeinsamen Abendes-
sen und einem Girls-Event im Elefantenhaus. 
Anmeldung bei Katja Maier.

Offener Jugendtreff. Für 12−17-Jährige. 
Chillen, spielen und einfach die Zeit miteinan-
der im und ums Elefantenhaus geniessen. 
Mittwoch, 15. März, 17.30–20.30 Uhr im Elefan-
tenhaus.

Inside. Für Jugendliche ab 14 Jahren. Freitag, 
17. März, 19.30 Uhr bis open End, im Elefanten-
haus. Gemeinsam Abendessen, chillen und 
sich mit Themen der Bibel auseinandersetzen. 
Anmeldung und Infos bei Katja Maier.

Nimo der Zaubergärtner, 
Figurentheater für Kinder

Sonntag, 19. März, 15 Uhr im Elefantenhaus
Ein kleines Gartentheater, gespielt mit selbst 
gezogenen Figuren in frisch bepflanzten Töpfen.
Für anspruchsvolle Setzlinge und anderen 
Nachwuchs ab 3 Jahren. Anschliessend Zau-
bergärtnern für alle. Freier Eintritt, Kollekte.

Zu den nächsten Cevi-Nachmittagen bist du 
herzlich eingeladen. Wir treffen uns am Sams-
tag, 18.März. Infos findest du unter www.cevi-
frenkendorf.ch oder 079 609 17 82. Bis am 
Samstag, Katja, Alex und Team.

Kontakt Jugendarbeiterin Katja Maier: Tel. 
079 609 17 82, katja.maier@ref-fre-fue.ch

WEITERE ANLÄSSE 

Kino in der Kirche, ein Angebot 
von und für junge Erwachsene
Hast du Lust, Kirche von einer ganz neuen 
Seite kennenzulernen? Schaust du gerne Filme 
zusammen mit anderen jungen Menschen? 
Dann bist du bei «Kino in der Kirche» genau 
richtig. 
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Am 19. März 2017, um 19 Uhr findet unser 
Event in der ref. Kirche Füllinsdorf statt. 
Wir stellen euch drei Filme vor und ihr ent-
scheidet, was gezeigt wird. 
Natürlich gibt es auch einen Kino-Kiosk mit 
sämtlichen Kino-Snacks, der Unterschied ist, 
alles ist gratis. 
Wir freuen uns, wenn du zum Kinoerlebnis der 
besonderen Art kommst. Natürlich kannst du 
deinen Freund/deine Freundin gerne mitbrin-
gen. 
Das Vorbereitungsteam: Laila Dannenhauer, 
Laurence Martin und Vikarin Sandra Karth

Mittagsclub
Dienstag, 14. März um 12 Uhr 
im UG Kirche Füllinsdorf.
Donnerstag, 16. März um 12 Uhr 
im KGH Kirchacker Frenkendorf.

Kleine Montagswanderung,
13. März
Nun ist wieder das obere Baselbiet dran. Ab-
fahrt Bhf. Frenkendorf-Füllinsdorf mit S3 um 
13.14h nach Sissach, umsteigen ins «Läufelfin-
gerli», Sissach ab 13.31h, bis Rümlingen (4 
Zonen). Unsere Wanderung beginnt mit einem 
steilen aber kurzen Anstieg (110m) hinauf nach 
Wittinsburg, dann geht es ziemlich eben weiter 
zur Tenniker Fluh und hinunter (ca.200m, nicht 
steil) nach Zunzgen. Wanderstöcke können 
nützlich sein. Zvieri dort im «Landgasthof Hard». 
Rückfahrt mit Bus Nr.107 und S3 (3 Zonen).
Zunzgen ab 16.46 17.16 17.46
Sissach an 16.50 17.20 17.50
Sissach ab 17.03 17.31 18.03
Wer Lust hat, kann auch noch von Zunzgen 
dem Dietger Bach entlang nach Sissach gehen 
(ca. 20 min), S3 ab Sissach xx.03h und xx.31h. 
(3 Zonen)

Auf Deine/Ihre Teilnahme freuen sich die Teil-
nehmer/innen und Theo Haug
Nächste Wanderung 3. April 2017

MITTEILUNGEN / DIVERSES

Kinder Basteln für Kinder 
Am 22. und 29. März werden wir von 14.00– 
16.30 Uhr im Elefantenhaus basteln, aber nicht 
für uns selber. Alles, was wir an diesen beiden 
Nachmittagen basteln, werden wir am 9. April 
nach dem Passionsmusical (Start um11 Uhr) in 
der Kirche Füllinsdorf verkaufen. Mit dem Er-
lös unterstützen wir ein Projekt in Varna (Bul-
garien), das blinden und cerebral gelähmten 
Kindern Bildung, medizinische Grundversor-
gung und Förderung ermöglicht.
Eine Anmeldung für die Bastelnachmittage ist 
nicht erforderlich. 

Aus der Kirchenpflege
Wir suchen Bibellektoren

Unsere reformierte Kirch-
gemeinde bietet im Früh-
jahr einen Schulungskurs 
zur Bibelvorleserin/zum 
Bibelvorleser im Gottes-
dienst an. Wenn Sie Inter-
esse haben, daran teilzu-
nehmen, dann bitte ich 
Sie, sich mit mir, Werner 
Müller, als Mitglied der 

Kirchenpflege und Kontaktperson in Verbin-
dung zu setzen. Telefon: 077 404 76 44
Werner Müller, Bibellektor, Füllinsdorf

AMTSHANDLUNGEN

Wir haben Abschied genommen von:
Werner Thommen, 1932, in Frenkendorf
Rosmarie Fuhrer-Haller, 1937, in Füllinsdorf
Ich aber vertraue auf dich, Herr, und spreche: 
Meine Zeit steht in deinen Händen. 
Psalm 31, 16

Kino in der Kirche

von und für
junge Erwachsene

Sonntag, 19.März 2017, 19 Uhr
Kirche Füllinsdorf

Kirche mal anders erleben

Eintritt: 
GRATIS
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Gemeinsame Mitteilungen
für beide Kirchgemeinden

Ökumenische Gottesdienste 
im Seniorenzentrum Schönthal
Mittwoch, 1. März, 16.45 Uhr (Stephan Gassler)
Mittwoch, 15. März, 16.45 Uhr (Andrea Kutzarow)

Freiwillige für Geflüchtete:
Ihre Unterstützung ist wichtig!
Neben Engagement und Ideen benötigt der 
neue Verein FfG Frenkendorf-Füllinsdorf für 
verschiedene Projekte auch finanzielle Mittel. 
Gerne nehmen wir Spenden entgegen: Spen-
denkonto Verein FfG Frenkendorf-Füllinsdorf, 
4402 Frenkendorf, IBAN CH25 0076 9430 4783 
5200 1, Basellandschaftliche Kantonalbank.
Ein herzliches Merci!

Freiwillige für Geflüchtete – FfGFF: 
Freizeitaktivitäten
Es wird mit allen von Frenkendorf und Füllins-
dorf, die mitmachen wollen, zusammen mit 
Geflüchteten aus den beiden Dörfern an fol-
genden Tagen etwas unternommen… Kochen, 
Essen und Spielen:
–   25. Februar, ab 16.00 Uhr in Dreikönig;
–   11. März, ab 16.00 Uhr im Elefantenhaus
–   25. März, ab 11.30 Uhr: Suppentag im Zent-

rum Dreikönig.
Alle Menschen, die gerne in Kontakt mit Ge-
flüchteten kommen möchten, sind herzlich 
eingeladen. Es ist auch möglich, erst zum 
 Essen zu kommen. Dieses ist jeweils, ab ca. 
17.30 Uhr.
Die Anlässe sind grundsätzlich kostenlos. – 
Wer gerne etwas der Unkosten wegen beisteu-
ern möchte, darf dies natürlich.
 Ressortgruppe «Spiele, Freizeit, Kochen»
 FfG Frenkendorf-Füllinsdorf

Weltgebetstag von 
philippinischen Frauen vorbereitet
Den diesjährigen ökumenischen Weltgebets-
tag haben Frauen von den Philippinen vorbe-
reitet. Sie haben sich dabei von dem Wort «Bin 
ich ungerecht zu euch?» leiten lassen. Um 
Gerechtigkeit geht es den Frauen von den Phi-
lippinen. Im Zentrum des Gottesdienstes steht 
das biblische Gleichnis von den «Arbeitern im 
Weinberg» (Mt 20,1–16). 
Eine Aktualisierung dieses Gleichnisses sehen 
die Verfasserinnen in der Tradition des «Dag-
yaw»: Benachbarte Familien unterstützen sich 
gegenseitig bei der Reisernte, die anschließend 
unter alle aufgeteilt wird. Daneben illustrieren 
drei Frauenschicksale Ungerechtigkeiten, un-
ter denen philippinischen Frauen zu leiden 
haben.

Das  Titelbild der Liturgie, das von der jungen Künstlerin Ro-
wena «Apol» Laxamana-Sta.Rosa geschaffen wurde, gibt einen 
Blick auf ganz verschiedene typische Lebenswelten der Philip-
pinen: auf der einen Seite in vorwiegend grauen Tönen die 
technisch hochentwickelte urbane Zivilisation, in der es auch 
Armut gibt, und auf der anderen Seite idyllische, beinahe para-
diesische Szenen aus ländlichen, von der modernen Zivilisation 
scheinbar unberührten Regionen. In der Mitte, alles überragend 
eine Frauengestalt, die sich, mit einem verschleierten Auge und 
der Waage in der Hand, auffallend an allegorische Darstel-
lungen der Justitia/Gerechtigkeit anlehnt. Gerechtigkeit ist denn 
auch das zentrale Thema der Liturgie, die sich um das bekannte 
Gleichnis der Arbeiter im Weinberg (Mt 20,1-16) gliedert. Die 
Geschichte will uns die Gerechtigkeit des Gottesreiches vor 
Augen halten, wo alle denselben Lohn erhalten, unabhängig 
von ihrer Leistung. Ist das nicht ungerecht in unseren Augen?

Der Weltgebetstag soll die ganze Welt im Ge-
bet verbinden. Mit der Kollekte des Tages wer-
den Projekte zur Förderung der wirtschaftli-
chen Unabhängigkeit von Frauen und Fami-
lien unterstützt. 
Freitag, 10. März, 19.00 Uhr im Pfarreizentrum 
Dreikönig in Füllinsdorf. Herzlich willkommen!

Geld gewonnen, Land zerronnen – 
Ökumenische Aktion von «Brot für Alle», 
«Fastenopfer», «Partner sein» beginnt
Fehlt das Land, fehlt das Brot. In der Ökume-
nischen Kampagne 2017 weisen Brot für alle, 
Fastenopfer und Partner sein auf die negativen 
Folgen von Land Grabbing hin. Auch Schwei-
zer Banken finanzieren Projekte, die Monokul-
turen von auswärtigen Investoren fördern. 
Das Nachsehen haben die einheimischen Bau-
ernfamilien, wie das Beispiel von Palmölplan-
tagen in Indonesien zeigt.
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Rätsel

Auflösung im nächsten Anzeiger

Auflösung des letzten Rätsels

In Indonesien steigt die Nachfrage nach Flä-
chen für den Anbau von Ölpalmen rasant. 
Ausländische Investoren oder inländische Eli-
ten haben sich hunderte von Quadratkilome-
tern Land gesichert. Sie wollen Palmöl ernten 
und als Rohstoff beispielsweise an die Nah-
rungsmittel- und Kosmetikindustrie verkau-
fen. Hinter den Investitionen stecken auch 
Schweizer Banken. Was den Interessen der 
Investoren dient, verletzt aber das Recht auf 
Nahrung vieler Menschen vor Ort.

Das Motiv des Aktionsplakates der Aktion Fastenopfer weist 
eindringlich auf das Problem und Verbrechen des Land-Grab-
bings hin. Auch Schweizer Banken haben ihre Finger im Spiel.
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Land Grabbing nimmt den Bäuerinnen und 
Bauern das Land. Sie können es nicht mehr 
selbstbestimmt nutzen und ihre Ernährung 
sicherstellen. Das ist aber für viele Menschen 
die Voraussetzung, um ein Leben in Würde zu 
führen. Sie verlieren damit nicht nur ihre Exis-
tenz, sondern auch ihre Zuversicht.

Wie ein Gespenst bedroht das Wachstum der Palmölindustrie 
in Kalimantan die ansässige Bevölkerung. Ständig werden neue 
Plantagen angelegt. (Foto: ©Brot für alle / François de Sury)

Schweizer Banken beteiligt:
In Indonesien, dem Beispielland der Ökume-
nischen Kampagne 2017, sind hunderte von 
Quadratkilometern von Land Grabbing und 
Abholzung betroffen. Hinter dieser unheilvol-
len Entwicklung stecken die Gelder von in- und 
ausländischen Investoren. Deshalb fordern 
Brot für alle, Fastenopfer und Partner sein, 
dass Banken und Finanzinstitute keine Ge-
schäfte tätigen, die Land Grabbing fördern.
Mit der Ökumenischen Kampagne 2017 geht 
der Einsatz der Entwicklungsorganisationen 
Brot für alle, Fastenopfer zusammen mit Part-
ner sein für das Recht auf Nahrung weiter. 
Gemeinsam mit den Partnerorganisationen 
im Süden soll ein Umdenken beim Investieren 
erreicht werden, damit der Zugang zu Land 
sichergestellt und eine ressourcenschonende 
Landwirtschaft gefördert wird. Es geht um 
eine gesunde Beziehung zu dem, was uns 
nährt. Diejenigen Menschen, die das Land für 
die nachhaltige Produktion von Lebensmitteln 
nutzen und es auch für ihre Kinder und Enkel 
als fruchtbares Land bewahren wollen, müs-
sen auch die Kontrolle über das Land haben. 
Sonst fehlen bald vielen Menschen erst das 
Land und dann das Brot. (Text: BfA/FaO)
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